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Das Vaterhaus . 149

Laſtet — ich werfe ihn aus Haus und Herzen ,
e

und gebe dem unredlichen Manne meinen Fluch !
er

Friderike . Vater !

2 10oerfoͤrſterin . Um Gottes willen !

er Friderike . Ich trenne mich nicht von ihm ,

und wenn er mich mißhandelte ! Sind dieſe Arme

40
ihm verſchloſſen , an meinem Herzen findet er Ver⸗

gebung und Mitleid —

en Neunzehnter Auftritt .
e

ht
—

Vorige . Von Zeck .
h.

v. Zeck . Und Sie haben ihn doch fortge⸗7

es laſſen ?

ich.( Oberfoͤrſter . Auf ewig !

v Zeck . Mein Gott , was haben Sie gethan ?

en Bat ich Sie nicht ſo ſehr —

Friderike . Nicht wahr , man thut ihm

lle
Unrecht ? Reden Sie fuͤr ihn — entſchuldigen

ich
Sie ihn — geben Ste ihm den Vater wieder ,

0U 5
5. und vergeſſen ſey alles Leid , was Sie mir ange —

than haben .
dbes

5

zu
v. , Zeck entſchloſſen . Herr Oberfoͤrſter — Er

eiſ drängt ihn in eine Ecke, und vedet einige Worte mit ernſter
6

Lebhaftigkeit ihm ins Ohr .
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Oberfoͤrſter ſchlägt die Hände zuſammen. Barm⸗

herziger Gott ! — Er ſtürzt nach dem Fenſter Iſt nie⸗

mand da ? — He Rudolph ! He — Rudolph !

Herbey — daherauf ! Zum Schulz . Laſſe er mir den

Schimmel ſatteln —

Schulz . Wie , Sie wollen —

O berfoͤrſter . Geſattelt ſage ich — fort !
Schulz geht ab. Es iſt die hoͤchſte Zeit ! Aus dem Fen⸗

ſter ihm nach. Den Augenblick das Pferd vor —

Zwanzigſter Auftritt .

Vorige . Rudolph .

Friderike zum Oberförſter . Was geht vor ?

Ich laſſe Sie nicht , ich muß es wiſſen !

O be rfoͤr ſt er die Hände ringend , und heftig umher⸗

gehend . Mein Gott — mein Gott !

Friderike . Herr von Zeck ! Ich beſchwoͤre

Sie , ſagen Sie mir , was Sie wiſſen .

v. Zeck . Laſſen Sie den Vater ſorgen !

Rudolph tritt ein.

Oberfoͤrſter zu Rudolph . He ! Rudolph !

Iſt der Richtweg nach Lichfeld durch das Gehaͤge

geſchloſſen ?
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